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An alle Abteilungen Einladung zur Mitgliederversammlung

Gemäß §13 der Vereinssatzung wird die alljährliche

Jahreshauptversammlung

für Mittwoch, den 16.10.2019 um 19:00 Uhr in den Gesundheitsraum II neben der Ge-
schäftsstelle der Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V. , Heinrich-Fuhr-Str. 40, 
64287 Darmstadt einberufen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totenehrung
2. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2018
3. Ernennung von Ehrenmitgliedern
4. Jahresbericht des geschäftsführenden Vorstandes sowie ergänzender 

Bericht zur Bilanz und GuV-Rechnung durch den Steuerberater 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Jugendvorstandes
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
9. Wahl der Mitglieder des erweiterten Vorstandes / Fachwarte/innen 

•   Fachwart/in - Außenanlagen 
•   Gebäudewart/in 
•   Fachwart/in - Infrastruktur 
•   Pressewart/in 
•   Rechtswart/in 
•   Veranstaltungswart/in

10. Vorliegende Anträge und Anfragen 
•   Mitgliedsbeitragsanpassung

11. Verschiedenes

Anträge von Abteilungen und Einzelmitgliedern zur Beschlussfassung durch die Haupt-
versammlung müssen gemäß §6 der Vereinssatzung bis spätestens zwei Wochen vor dem 
Versammlungstermin auf der Vereinsgeschäftsstelle, Heinrich-Fuhr-Straße 40, 64287 
Darmstadt, schriftlich eingegangen sein. Gemäß §14 Absatz 2 ist die Hauptversammlung 
beschlussfähig, wenn mindestens 50 Mitglieder anwesend sind. Es wird gebeten, an diesem 
Abend den Sportbetrieb zugunsten der Jahreshauptversammlung einzustellen.

Darmstadt, den 1. August 2019                          Für den geschäftsführenden Vorstand
 

                   Karl-Heinz Isselmann
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Geschäftsstelle
Astrid Dingeldein
Heinrich-Fuhr-Str. 40
64287 Darmstadt
Telefon: DA 4 38 77
Telefax: DA 4 70 73
geschaeftsstelle@
tsg-1846.de
www.tsg-1846.de

Sprechzeiten
Mo 10-12 Uhr
Di 08-12 Uhr
Do 14-18 Uhr
(außer Feier- und
Brückentage)

Mitgliedsbeiträge
Hauptverein/Monat:
Erwachsene:    € 12,00
Kinder 
und Jugend:      € 8,50
Familien:           € 22,50
(ggf. zusätzliche
Abteilungsbeiträge)

Bankverbindung
IBAN DE88 5085 0150
0000 5404 04
BIC HELADEF1DAS
Spendenkonto
IBAN DE14 5085 0150
0016 0021 78
BIC HELADEF1DAS

Sportstätten
Heinrich-Fuhr-Str. 40:
Felsinghalle
Gymnastikhalle,
Tennishalle,
Rollsportanlage,
Sportfelder
Rheinallee 15
64560 Riedstadt:
Bootshaus

Inhalt
Inhalt 4
An alle Abteilungen 5
Tennis 6
Rollsport 8
Turnen (Gymnastik) 12
Turnen (Gerätturnen) 14

Eiskunstkauf Kinder/Jugend 16
Kanu 18
Karneval 24
Fußball 30
Schwimmen 32
Impressum 38

Angebote (auch Reha- und Gesundheitssport)

Aero�tness Katja Rödel 
katja.roedel@turnen.tsg-1846.de
American Football Marco Knoth 
info@darmstadt-diamonds.de
Aqua-Fitness Dieta Weingärtner 
DA/7894647
Badminton Matthias Hütter DA/41157
Cheerleading Franziska Bönsel 
cheerleader@darmstadt-diamonds.de
Eiskunstlauf Jugend Michaela Teuber 
info@eiskunstlauf-kinder.tsg-1846.de
Eiskunstlauf Erwachsene Jutta Menz 
info@eiskunstlauf-erwachsene.tsg-1846.de
Eltern-Kind-Turnen Lucia Hofmann 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de
Faustball Patrick Steinmetz DA/22984, 
info@tsg1846-faustball.de
Fit im Alter: Gymnastik und Leichtathletik 
Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de
Fitnessgymnastik 50+ Brigitte Fischer 
erwachsenenturnen@turnen.tsg-1846.de
Flag Football Stefan Wall 
info@fun-diamonds.de
Folklore Helgard Drevenstedt 
drevenstedt.helgard@t-online.de
Freizeitprellball Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de
Funktionsgymnastik 50+ Gloria Heesch 
gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de
Fußball Horst Weingardt, Martin Schilling 
vorstand@fussball.tsg-1846.de
Fußball Jugend Sebastian Haracic, Frank 
Hofmann jugendleitung@fussball.tsg-1846.de
Ganzkörpertraining Tatyana Avanesova 
tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de
Gerätturnen (frei) Christian Zei 
christian.zei@turnen.tsg-1846.de  
Gerätturnen (Wettkampf) Vera Gottschalk 
vera.gottschalk@turnen.tsg-1846.de
Inlinehockey (Ferienangebot)
Kanu Katharina Zirrgiebel DA/9068857 
katharina.zirrgiebel@kanu.tsg-1846.de
Karneval Jürgen Keinz 
juergen.keinz@karneval.tsg-1846.de
Koordinations- und Ganzkörpertraining 
Tatyana Avanesova 
tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de

Kraftraum Gerhard Krämer DA/147065 
gerhard.kraemer@turnen.tsg-1846.de
Krebsnachsorge Ursula Hennig 
06154/695127 hennig@fondata.de
Kyudo Andreas Lange 0178/1809761
Leichtathletik Robin Howard 
robin.howard@leichtathletik.tsg-1846.de
Mädchenturnen Lucia Hofmann 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de
Männergymnastik Horst Böcher DA/891274
Muskeltraining mit Kleingeräten Katja Glock 
katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de
Neuro Vital Thomas Nikolaus 0178/7141412
Nordic Walking vorstand@turnen.tsg-1846.de
Prellball Horst Böcher DA/891274
Purzelturnen Lucia Hofmann 
kinderturnen@turnen.tsg-1846.de
Reha-Sportif 1 Thomas Nikolaus 
0178/7141412
Rollhockey Holger Köhler 06257/61689
Rollkunstlauf Hana Raab 06158/6092973
hana.raab@web.de
Rückenfitness 50+ Gloria Heesch 
gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de
Schwimmen info@schwimmen.tsg1846.de, 
schwimmschule@schwimmen.tsg-1846.de
Ski (Ferienangebot) Harald Michael Jung 
h-m-j@web.de
Tennis Hans Jürgen Kleinsteuber 
(Vorsitzender) DA/308250; Milos Nesnidal 
(Sportwart, Trainer), Simona Nesnidal 
(Jugendwartin, Trainerin) DA/315683 
info@tsg1846tennis.de
Tischtennis (Senioren)
Trampolin Wiebke Baacke 
trampolin@turnen.tsg-1846.de
Trampolin Erwachsene Alexander Engels 
alexander.engels@turnen.tsg-1846.de
Tricking 
tricking@turnen.tsg-1846.de
Turnen wettkampfturnen@turnen.tsg-1846.de
Volleyball Ingbert Wolf 
ingbert.wolf@turnen.tsg-1846.de
Wettkampfgymnastik Ines Bühler 
wettkampfgymnastik@turnen.tsg-1846.de
Yoga Alexandra Diefenbach 
alexandra.diefenbach@turnen.tsg-1846.de

Kontakt wie angegeben oder über die Geschäftsstelle
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An alle Abteilungen Wichtige Termine

Mittwoch, 16. Oktober
ab 19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung
im Gesundheitsraum II neben der TSG-Geschäftsstelle
(siehe Einladung Seite 3)

Sonntag, 20. Oktober
ab 11:00 Uhr (Wanderung)
ab 16:00 Uhr (Get-Together)

Saisonabschlussfeier der Tennisabteilung
Tre� punkt auf dem Tennisplatz
bzw. in der Vereinsgaststätte (siehe Einladung Seite 6)

Samstag, 09. November
ab 15:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Kanuabteilung
mit Neuwahlen des Abteilungsvorstandes
im Bootshaus Erfelden (siehe Einladung Seite 23)

Donnerstag, 14. November
ab 17:30 Uhr

Laternenumzug der Rollsportabteilung
Start auf der Rollschuhbahn (siehe Einladung Seite 9)

Montag, 16. Dezember Redaktionsschluss der TSG-Nachrichten 1/2020

Stolz sein 
ist einfach.

Wenn man im Verein lernt, gemein-
sam an einem Strang zu ziehen. Auf 
die Vereinsförderung der Sparkasse 
Darmstadt kann man sich dabei ver-
lassen.



Tennis Saisonabschlussfeier 2019
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Gemeinsame Wanderung und anschließen-
des Get-Together auf der Tennisanlage

Gemeinsam möchten wir mit Euch den 
Abschluss der diesjährigen Tennissaison 
im Rahmen einer gemeinsamen Wande-
rung am Sonntag, 20.10.2019, begehen. 

Ziel ist es, dass wir gemeinsam 
den 7-Hügel-Steig bestreiten. Wir star-
ten um 11:00 Uhr auf dem Tennisplatz 
am Woog. Vom Tennisplatz aus brechen 
wir zur Rosenhöhe auf. Es geht über den 
Dachsberg, zum Donnersberg und Herr-
gottsberg. Dann geht es über die Lud-
wigshöhe zur Marienhöhe und von dort 
zum Prinzenberg. In Eberstadt steigen 
wir in die Straßenbahn und fahren zurück 
zum Tennisplatz, wo wir uns gemeinsam 

gegen 16:00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Get-Together in unserer Vereinsgaststät-
te zusammenfinden. Gerne könnt Ihr 
auch hier zustoßen, falls Ihr nicht an der 
Wanderung teilnehmen könnt. 

Länge: 13 km; Schwierigkeit: Mittel 
(einige steile Anstiege); Dauer: 4-5 Stun-
den (inkl. Pausen). Beachtet, dass festes 
Schuhwerk und eine lange Hose empfeh-
lenswert sind. Eine kleine Marschver-
pflegung kann ebenfalls nicht schaden.

Bitte meldet Euch unter folgender 
E-Mail-Adresse für die Wanderung oder 
zum Get-Together an: tennis.tsg1846@
gmx.de. Kinder können nur in Begleitung 
Erwachsener teilnehmen. Wir freuen uns 
auf Eure Anmeldung.

Jennifer Bernatzky

Tennis Damen 50 steigen auf

Mit einem 4:2 Sieg am letzten Spieltag in 
Rüsselsheim sind die Damen 50 der TSG, 
die von Beginn an Tabellenführer waren, 
mit 5 Siegen, 2 Unentschieden und ohne 
Niederlage in die Verbandsliga aufgestie-
gen. Obwohl es zu Anfang der Saison gar 
nicht so gut aussah, da Carla und Ulli nicht 
einsatzfähig waren. Umso glücklicher ist 
die Mannschaft nun. 

Den Löwenanteil hieran haben natürlich 
die zwei Spitzenspielerinnen Simona und 
Helen, die all ihre Einzel und gemeinsa-

men Doppel souverän gewonnen haben.                             
Ohne die tatkräftige Unterstützung der 

Damen 40 wäre dieser Aufstieg nicht ge-
lungen.  Vielen Dank an Kirsten, Renate, 
Eva, Barbara, Christina und Hildegard, die 
auch in dieser Saison wieder die Gesam-
torganisation beider Mannschaften per-
fekt gemacht hat!

Die Damen freuen sich sehr auf die neue 
Herausforderung in der nächsten Saison.

Ulli Rellig



Tennis Verbesserung der Leistungsklassen
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Die TSG Tennisabteilung möchte folgenden SpielerInnen zur Verbesserung ihrer 
Leistungsklassen (LKs) im Laufe der zurückliegenden Saison herzlich gratulieren:

3 LKs
Antonio Schulze Pereira (Junioren U12 und U14)

2 LKs
Simon Kesselmann (Herren I)
Olena Kozymka (Damen I und II)
Anna Laurer (Juniorinnen U14/U18)
Julia Schmitt (Juniorinnen U18, Damen II)
Lisa Schmitt (Juniorinnen U18, Damen II)

1 LK
Julius Feil (Herren I)
Luis Garde (Junioren U18, Herren II)
Lisa Gerdes (Damen 40)
Jasper Görlich (Herren I und II)
Caroline Hafner (Juniorinnen U18)
Renate Koehler (Damen 40 und 50)
Anna Katharina Korbach (Juniorinnen U14)
Jürgen Rieske (Herren 50 MSG)
Barbara Scharf (Damen 40 und 50)
Jonas Schneider (Herren I)
Bastian Troeschke (Junioren U12 und U14
Judith Wiemer (Damen II)

Stand dieser Liste ist der 10. September 2019; bis Ende des Monats nehmen manche Spie-
lerInnen noch an Turnieren teil, um ihre LKs in diesem Jahr noch (weiter) zu verbessern. 
Viel Erfolg dabei!

Helen Labies-Volz

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

    Der Sportverein am Woog                       www.tsg-1846.de



Rollsport SG Hessen bei den Deutschen Meisterschaften
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Ende Juni fand in Wuppertal die Deutsche 
Meisterschaft der U13 statt. Samstags be-
gannen die Vorrundenspiele. Mit der Vor-
rundengruppe B hatten wir unglücklicher 
Weise gleich die stärksten Teams als Geg-
ner. Der erste Gegner war somit das Team 
aus Cronenberg, der Topfavorit. Unsere 
Spielgemeinschaft gab ihr Bestes, so dass 
immerhin 2 Treffer gelangen. Das Spiel en-
dete mit 12:2. Nach einer langen Pause mit 
leckerem Mittagessen, vom austragenden 
Verein Mosquito Wuppertal hervorragend 
organisiert, ging es in das 2. Vorrunden-
spiel gegen den RHC Recklinghausen. Es 
fiel schwer deren spielstarken Kapitän in 
Schach zu halten, so dass unsere Spielge-
meinschaft zu viele Gegentreffer kassierte 
und das Spiel mit 8:5 verlor. Beim letzten 
Spiel des Tages traf unsere Spielgemein-
schaft abends etwas müde und erschöpft 
auf die Spieler aus Düsseldorf. Auch hier 
musste sich unsere Spielgemeinschaft mit 
einem enttäuschenden 8:1 geschlagen ge-
ben. Nach gemeinsamen Pizzaessen hieß es 
ab ins Bett, da wir am folgenden Sonntag 
gleich beim ersten Spiel antreten mussten. 
Unser Gegner war das Team des Gastgebers 
Wuppertal. Unsere Spieler boten den Fans 
einen spannenden Spielverlauf. Erfolgreich 
siegte unsere Spielgemeinschaft mit 2:1 
und erreichte somit den Einzug in das Spiel 
um Platz 5. Erneut begegneten wir dem 
RHC Recklinghausen. Unsere Mannschaft 
bot ihr stärkstes Spiel der Turnierrunde. 
Einige Zeit hielt unser Team die 1:0 Füh-
rung in der ersten Halbzeit. Kurz vor der 
Halbzeitpause gelang Recklinghausen der 
Gegentreffer. In der 2. Halbzeit übernahm 
Recklinghausen mit 2:1 die Führung. Die 
Chance auf einen Anschlusstreffer durch 
ein Penalty gelang unserem Team leider 
nicht. Das hart umkämpfte Spiel endete mit 
2:1 und Platz 6 für uns bei den Deutschen 

Meisterschaften. Toll gemacht! Es war su-
per spannend und hat viel Spaß bereitet 
mit der gesamten Gruppe!

Gemeinsam verfolgten wir dann den Kri-
mi - das Endspiel zwischen RSC Cronen-
berg und SKG Herringen. Beide Teams hät-
ten den Titel Deutscher Meister verdient. 
Das Spiel blieb nach der Verlängerung un-
entschieden , so dass es zum spannenden 
Penaltyschießen kam. Herringen gelang 
der entscheidende Treffer und wurde bei 
der Siegerehrung zum Deutschen Meister 
gekrönt. Ein herzliches Dankeschön an den 
austragenden Verein SC Mosquito Wupper-
tal für die gute Organisation.

Abschlusstabelle
1.  SK Germania Herringen
2.  RSC Cronenberg
3.  IGR Remscheid
4.  TuS Düsseldorf-Nord
5.  RHC Recklinghausen
6.  SG Hessen 
7.  SC Moskitos Wuppertal
8.  RSC Chemnitz

Katrin Vytrisal

Spielgemeinschaft Hessen bei den Deutschen 
Meisterschaften: vorne von links Samuel Mess-
mer und Lennart Büttner, stehend von links Trai-
ner Frank Vytrisal, Len Becker, Yannik Vytrisal, 
Tristan Fernandez Predel, Jakob Mohsler, Lynn 
Büttner und Trainer Thorsten Mücke
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Rollsport Einladung zum Laternenumzug

Liebe Rollsportfreunde,

auch  in diesem Jahr veranstaltet die Rollsportabteilung einen Laternenumzug.

Daher laden wir alle recht herzlich am Donnerstag, dem 14.11.2019 um 17:30 Uhr auf 
die Rollschuhbahn der TSG 1846 in der Heinrich-Fuhr-Straße 70 ein.

Bei Einbruch der Dunkelheit gehen unsere Sportler, Gastkinder und Eltern mit Ihren 
selbstgebastelten Laternen eine Runde um die Rollschuhbahn. Anschließend erwartet 
uns ein Martinsfeuer. Für die Kinder gibt es Hefemännchen, Hotdogs sowie Marshmal-
lows. Für die Erwachsenen gibt es Glühwein gegen die Kälte.

Wir hoffen, dass möglichst viele Kinder und Eltern kommen werden.

Abteilung Rollsport

  ▪ Digitale Welten
  ▪ Managed Offi ce Systems
  ▪ Büroeinrichtung
  ▪ Bürobedarf
  ▪ Produktionsdruck

LASSEN SIE SICH NIX 
VOM PFERD ERZÄHLEN.

SEIT 1922 TREFFEN WIR DEN NAGEL AUF DEN KOPF.
WWW.NOTHNAGEL.DE



Rollsport 12. Merck Kroko Cup U13
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Eine Spielgemeinschaft zweier Vereine 
verpflichtet. So war klar, dass das U13 
Team der TSG Rollhockey-Abteilung den 
RSC Darmstadt als Gastgeber des 12. 
Merck Kroko Cups tatkräftig unterstützt. 
6 Teams aus Deutschland und Öster-
reich wurden für das zweitägige Turnier 
erwartet. Mit am Start waren die Teams 
aus Wolfurt (Österreichischer U 13 Meis-
ter), Krefeld, Chemnitz, Recklinghausen 
und der diesjährige Deutsche Meister 
aus Herringen. So ein großes Turnier 
bedeutet eine gute Planung und Organi-
sation im Vorfeld und viel Arbeit an dem 
Turnierwochende. Mit viel Freude und 
Engagement waren die Verantwortlichen 
und Eltern der Spieler dabei, so dass trotz 
des schlechten Wetters alles rund lief und 
eine sehr schöne Veranstaltung mit vie-
len spannenden Spielen geboten wurde.

Unsere Spielgemeinschaft konnte sich 
in dem stark besetzten Turnier den 4. 
Platz sichern. Das Auftaktspiel gegen den 
Deutschen U13 Meister Herringen verlor 
unsere Spielgemeinschaft mit 8:1. Von 
dem Spielverlauf nicht eingeschüchtert, 
gelang im 2. Spiel gegen den RHC Reck-
linghausen ein gutes Zusammenspiel mit 
vielen Torchancen und guter Verteidi-
gung. Unser Team siegte mit 5:3 gegen 
die Spieler aus Recklinghausen. Unser 3. 
Spiel am ersten Turniertag entschied un-
sere Spielgemeinschaft ebenfalls für sich. 
In einem spannenden Spiel wurde der 
Gegener aus Chemnitz letztendlich mit 
5:4 besiegt. Am zweiten Turniertag be-
gegnete unsere Spielgemeinschaft gleich 
beim ersten Spiel dem HSV Krefeld. Un-
sere Spieler dominierten deutlich das 
Spiel und siegten überragend mit einem 
11:1. Respektvoll begegneten wir dann 
den österreichischen Meistern aus Wol-

furt. Eine gereifte Mannschaft mit viel 
Spielerfahrung, schnellen Spielzügen und 
großem technischem Vermögen hatten 
wir in den vorherigen Spielen beobach-
tet. Innerhalb der ersten Spielminute ge-
lang unseren Spielern überraschend der 
Führungstreffer. Motiviert folgte unsere 
Spielgemeinschaft dem hohen Tempo 
und konnte bis zur Halbzeitpause mit 4:5 
für einen respektablen Spielstand sor-
gen. Dann trumpften jedoch die Spieler 
aus Wolfurt auf und siegten mit einem 
überlegenen 11:4. Nachdem alle Begeg-
nungen der Turnierrunde erfolgt waren, 
lag unsere Spielgemeinschaft auf Platz 3. 
Jedoch waren laut Spielplan nochmals 2 
Spiele um die vordersten Ränge geplant. 
Hier begegnete unsere Spielgemeinschaft 
nochmals dem RHC Recklinghausen. 
Diesmal wollte es nicht rund laufen für 
unser Team. Das Zusammenspiel gelang 
nicht, Torchancen glückten nicht und die 
Abwehr stand nicht sicher, so dass das 
Spiel mit 3:5 verloren wurde. Etwas ent-
täuscht über den 4. Platz, genossen dann 
aber alle zusammen das Finalspiel. Die 
Begegnung des Deutschen U13 Meisters 
aus Herringen und der U13 Meister aus 
Österreich war ein Spiel auf höchstem 
Niveau. Spannend wie im Krimi wurde 
der Siegertitel des Merck Kroko Cups 
umkämpft - beide Teams hätten ihn ver-
dient, bis letztendlich Herringen der ent-
scheidende Siegtreffer gelang. Nach einer 
DM-reifen Siegerehrung trennten sich die 
sichtlich zufriedenen Teams.

Für die Organisatoren und Eltern ging 
es noch weiter mit den Aufräumarbeiten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Akti-
ven und Helfenden für diesen sehr gelun-
genen Turnierverlauf.

Katrin Vytrisal



Rollsport 12. Merck Kroko Cup U13

Freizeit
Schule

Verein

Heidelberger Landstraße 194
64297 Darmstadt - Eberstadt

SPORT MROCZEK

Tel. 06151-57326 / www.sport-mroczek.de

Eberstadt
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Vor dem Spiel um Platz 3 beim Merck Kroko Cup Siegerehrung U13 Merck Kroko Cup
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Turnen Deutschland-Cup Gymnastik Kür-Gruppe

Estetika holt Bronze

Die besten Gymnastinnen Deutschlands 
traten am 23.Juni in Biberach an der Riß 
beim D-Cup Gymnastik Einzel und Grup-
pe an. Mit dabei die Gruppe Estetika der 
Darmstädter TSG, beste Gruppe aus Hes-
sen. Beim Gruppenwettkampf lieferten sie 
sich einen spannenden Wettkampf mit dem 

Handgerät Keulen, in der Besetzung von 
Carolina und Julia Bühler, Lucia Hofmann, 
Vasiliki Magolidou und Mona Sheikh. Mit 
einer sehr guten Leistung konnten sie sich 
im starken Konkurrenzfeld gegen 14 Grup-
pen behaupten. Am Ende freuten sich die 
Gymanstinnen über einen verdienten Platz 
auf dem Podest.

Ines Bühler

Gruppe Estetika, v.l.n.r. Carolina, Mona, Vasiliki, Ines, Julia, Lucia

Gruppe Estetika, v.l.n.r. Julia, Mona, Lucia, Vasiliki, Carolina



Am 20.06.2019 fanden sich zahlrei-
che Gymnastinnen aus ganz Hessen in 
Bensheim ein, um die Hessischen Meis-
terschaften in Gymnastik und Tanz zu 
bestreiten. Hierbei präsentiert eine 
Gruppe aus mindestens sechs Gymnas-
tinnen jeweils eine Gymnastik- und eine 
Tanz-Gruppenübung. Darüber hinaus gab 
es den DTB-Dance Wettkampf, an dem nur 
die Tanzübung gezeigt wurde. Für unsere 
Gruppe der Darmstädter TSG, bestehend 
aus Sophie Abraham, Friederike und Ka-
tharina Hallett, Mathilda Heilmann, Sara 
Kharrat, Sarah Yemane und Hannah Zim-
mer, war es der erste Wettkampf in diesen 
beiden Kategorien…

Als erstes durften wir zwei Male unse-
re Tanzübung zur Musik „La terre vue du 
ciel“ von Armand Armar zeigen – einmal 
im Rahmen des DTB- und einmal in dem 
des GymTa-Wettkampfes. Danach ging es 
an die Gymnastikübung, die wir mit vier 
Reifen und zwei Keulenpaaren bestritten. 

Nach drei guten und meist sicheren 
Übungen (bei der Gymnastik klappten 
alle großen Wechsel!) wurde gespannt auf 
die Siegerehrung gewartet.

Im DTB-Dance Wettkampf reichte unse-
re Leistung für den vierten Platz und im 
GymTa-Wettkampf durften wir die Bron-
zemedaille entgegennehmen. Obwohl 
sich leider nur die ersten beiden Gruppen 
für den Deutschland-Cup qualifizierten, 
können wir Gymnastinnen mit unserer 
Leistung sehr zufrieden sein. Außerdem 

war der Wettkampf erneut eine tolle Er-
fahrung, die wir unserem Wettkampfta-
gebuch hinzufügen können ;). Natürlich 
geht wie immer unser größter Dank an 
alle Helfer und Kampfrichter und an Ines, 
Caro, Vaso, Lucia und Janna, die sich die 
Zeit genommen haben, unsere Übungen 
für uns zu choreographieren und  mit uns 
einzustudieren.

Friederike Hallett

Turnen Hessische Meisterschaften Gymnastik und Tanz
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Gruppe Artitude: Hintere Reihe v.l.n.r. Sarah, 
Sara, Mathilda, Hannah. Vordere Reihe: Katha-
rina, Sophie, Friederike
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Turnen Quali�kation für das hessische Landes�nale!

Bronze, Silber und Gold bei den Gau-
einzelmeisterschaften im Gerätturnen

Egelsbach – Am 09.08.2019 fand einer 
der Saisonhöhepunkte der Gerätturner-
innen statt: Die Einzelmeisterschaften im 
Turngau Main-Rhein. Es gingen über 400 
Turnerinnen, so viele wie noch niemals zu-
vor, an den Start, sodass die Veranstaltung 
in vier Abschnitte eingeteilt wurde und ei-
nige unserer Turnerinnen erst gegen 19.00 
Uhr starten durften. Im Turnvierkampf 
(Boden, Sprung, Stufenbarren, Schwebe-
balken) turnten die Mädchen je nach Alter 
und Schwierigkeitsgrad in verschiedenen 
Wettkämpfen. Unterschieden wird hierbei 
zwischen Rahmen- und Qualifikations-
wettkämpfen sowie den Kürwettkämpfen. 
In den beiden zuletzt genannten können 
sich die Turnerinnen für das hessische 
Landesfinale qualifizieren. Die TSG 1846 
schickte fast zehn Athletinnen mehr als im 
vergangenen Jahr an die Geräte, nämlich 
26 (!) Turnerinnen der Jahrgänge 2004 bis 
2009. 

Besonders aufregend war der Wettkampf 
für unsere Debütantinnen des Jahrgangs 
2009, nämlich Lara Grund, Janina Moisidis, 
Svea Schmidt, Adina Sylla, Eva Thoma, Ja-
nina Moisidis. Sie turnten alle recht solide 
Übungen und erreichten in dem riesigen 
Starterfeld Plätze im mittleren Bereich. 
Die Turnerinnen der Jahrgänge 2007/08, 
Emma Arnold, Shirin Bella, Shanice Bit-
man, Juli Feder, Iris Köppl und Lena Seidel 
zeigten Übungen der Pflichtstufen P4 bis 
P6. Hier erreichte Annie Gibhart (2008) 
einen erfreulichen 5. Platz. Im Rahmen-
wettkampf P5/P6 erturnte Emma Keller 
(2006) die Bronzemedaille, wobei ihr be-
sonders die schwierige Balkenübung über-
zeugend gelang. Silbermedaillen in Rah-
menwettkämpfen gewannen außerdem 
Julie Höllwarth (2005), mit in ihrem Wett-
kampf punktbester Leistung am Sprung 
(P6), und  Cécile Reboud (2004), die an 
allen Geräten sehr sichere Übungen zeigte. 
In den Jahrgängen 2004/05 starteten mit 
guten Leistungen außerdem Svea Gibhard 



(8.), Valerie Harand (23.), Natalie von Kries 
(11.), Mathilda Möller (8.), Helena Trabert 
(5.), Lisa Vytrisal (12.) und Jasmin Köppl 
(4.), die mit punktbester Bodenübung (tol-
le 16,700 Punkte) nur ganz knapp am Po-
dest vorbei rutschte.

Lucy Adamczyk (2006) und Nives Mag-
nus (2007) starteten in Kürwettkämpfen 
und zeigten an allen Geräten zuvor mit 
den Trainerinnen erdachte Übungen. Ni-
ves konnte in ihrem Wettkampf den 4. und 
Lucy den 5. Platz erturnen. In dem starken 
Starterfeld reichte es damit leider nicht für 
eine Qualifikation für die Landesfinale.

Als unsere erfolgreichste Turnerin prä-
sentierte sich an diesem Tag Marleen von 
Kries (2006). Sie startete im Qualifikati-
onswettkampf P6/P7 zeigte an allen Gerä-
ten hervorragende Übungen und gewann 
souverän vor ihren 22 Konkurrentinnen. 
Als Siegerin ihres Wettkampfes hat sich 
Marleen für das hessische Landesfinale 

im Sommer qualifiziert. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser tollen Leistung.

Das war ein erfolgreicher Tag für die 
TSG-Turnerinnen und ihre Trainerinnen, 
die viele Stunden in der Woche sehr en-
gagiert mit den Kindern und Jugendlichen 
arbeiten. Vielen Dank dafür und natürlich 
auch unsere fleißigen Kampfrichterinnen, 
die teilweise bis 21.30 Uhr in der Halle 
ausharren mussten.

Anja Feder

15
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Eiskunstlauf Kinder und Jugend Sommer-Camp in Willingen 

Wie schon in den Jahren zuvor bot der 
Eiskunstlaufverein Darmstadt in der ers-
ten Ferienwoche für Interessierte ein 
Camp in Willingen an. Willingen im nörd-
lichen Hessen ist die einzige Stadt, in der 
es eine ganzjährig geöffnete Eissporthalle 
gibt. Viele Vereine aus Hessen und umge-
bende Bundesländer nutzen ihre eisfreie 
Zeit, um sich hier gezielt auf die nächste 
Saison vorzubereiten. Die Läuferinnen er-
halten somit die Gelegenheit in kleineren 
Gruppen oder auch einzeln mehrere Stun-
den auf dem Eis zu trainieren. Geübt wird 
dann das bereits Gelernte sowie auch be-
gonnen, die neuen Küren einzustudieren. 
Betreut werden die Läuferinnen auf dem 
Eis durch die Trainer aus Darmstadt. Für 
die Organisation stehen Eltern zur Ver-
fügung, dass alles reibungslos die Woche 
läuft. Die Läuferinnen nutzen hier auch 
eifrig die Gelegenheit, sich mit Läuferin-
nen anderer Vereine auszutauschen und 
Freundschaften zu schließen. Abends fand 
oft noch das Trockentraining auf einem 
Sportplatz, auch mal im Schwimmbad 
oder der Kletterhalle statt. Ein besonde-
rer Höhepunkt war ein Sprungtraining 
auf einer Trampolinanlage in Willingen. 

Dort konnten die Teilnehmer Sprungkraft, 
Ausdauer und Koordination ausbauen. Das 
ist sehr wichtig zum Verstehen, welche 
Bewegungsabläufe bei Sprüngen auf dem 
Eis passieren. Traditionell findet dann zum 
Abschluss ein gemeinsames Essen in einer 
sehr schönen Wirtschaft statt.

Die Abteilung Eiskunstlauf Kinder & Ju-
gend dankt den Trainerinnen für die gute 
Organisation und wünscht allen Läufern 
für die nächste Eislaufsaison einen gu-
ten Start. Die Eislaufsaison beginnt in 
Darmstadt Ende September 2019.

Felicitas Lehmann, Michaela Teuber
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Eiskunstlauf Kinder und Jugend O�-Ice-Training

Während der Monate April, Mai und Juni 
wird ein regelmäßiges Off-Ice Training als 
Konditions-training angeboten. Ebenso 
nach den Sommerferien bis Ende Septem-
ber zum Start der neuen Eislaufsaison. Da-
für treffen sich die Sportler immer diens-
tags auf dem TSG-Sportgelände am Woog. 
Ein großer Sportplatz kann optimal für das 
Training genutzt werden.  

Immer am Freitagnachmittag bietet der 
Verein ein Balletttraining auf dem Gelän-
de des TSZ Blau Gold an. Hier können in 
einem Ballettsaal mit Spiegel und Stange 
Haltungsübungen und das Gleichgewicht 
gestärkt werden.

Das Training wurde in dieser Saison von 
den Sportlern sehr gut angenommen.

Felicitas Lehmann, Michaela Teuber
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Eiskunstlauf Kinder und Jugend Anmeldung für die Eislaufschule 

Aktuell sind schon zahlreiche E-Mails zur 
Anmeldung für die Eislaufschule der kom-
menden Saison eingegangen. Wir bitten um 
Geduld, bis das Anmeldeformular online 
zur Verfügung steht (ca. Mitte September). 
Die Kurse beginnen nach den Herbstferien.

Wir bitten um Verständnis, dass die Teil-

nehmerzahlen pro Kurs begrenzt sind. Mit 
den angegebenen Kursdaten kann man 
eine erste Auswahl treffen. Sollte ein ge-
wünschter Kurs schon ausgebucht sein, 
klappt es bestimmt im nächsten Kurs. Sie 
bekommen von uns eine Nachricht zu Ihrer 
Anmeldung.

Kanu Termine der Kanuabteilung

(Weitere Termine und Infos unter kanu.tsg-1846.de)

Sa 12.10. 9 Uhr Arbeitsdienst
So 13.10. Radausflug des KCDA rund um Erfelden
Sa 19.10. 37. Funzelfahrt auf dem Main durch Frankfurt
Fr 25.10. - So 27.10. DKV Ressorttagung Breitensport & Sicherheit bei der TSG
Mi 30.10. 19 Uhr Bezirksvers. (mit Wahlen & Terminen 2020) in DA
Sa 2.11. 9 Uhr Arbeitsdienst
So 3.11. 10 Uhr HKV Fachgruppentagung Freizeitsport (Gießen)
Sa 9.11. 15 Uhr Jahreshauptversammlung und Wahlen (mit Abendessen)
So 10.11. 11 Uhr Seniorentreffen (mit Mittagessen)
So 17.11. 10 Uhr Fuchsjagd Celine Hess, Katharina Zirrgiebel
Do 21.11. 18 Uhr Jugendversammlung mit Wahlen
So 1.12. 10 Uhr Nikolausfahrt TSV Pfungstadt ab Gernsheim
Sa 7.12. 15 Uhr Adventsfeier
So 8.12. 10 Uhr 42. Eisvogelfahrt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                                www.tsg-1846.de
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Kanu Einladung zur Jahreshauptversamlung

Liebe Mitglieder,
wir laden Euch zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Abteilungsvorstandes 
der Kanuabteilung am Samstag, 9.11.2019 um 15 Uhr ins Bootshaus in Erfelden ein.
Im Anschluss an die Versammlung gibt es wie immer einen Imbiss.
         Robert Zirrgiebel

Tagesordnung
Top 1:   Eröffnung und Begrüßung
Top 2:   Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 3:   Neuanträge zur Tagesordnung
Top 4:   Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung aus dem letzten Jahr
Top 5:   Bericht der Abteilungsleitung
Top 6:   Bericht des Schatzmeisters
Top 7:   Bericht der Kassenprüfer
Top 8:   Entlastung des Schatzmeisters
Top 9:   Berichte der Fachwarte mit Aussprache über deren Berichte
Top 10: Entlastung des Vorstandes
Top 11: Bestellung eines Wahlleiters
Top 12: Neuwahlen des Abteilungsvorstandes
Top 13: Wahl der Kassenprüfer
Top 14: Aussprache und Abstimmung zu den Anträgen zur Erhöhung der Abteilungsbeiträge
Top 15: Verschiedenes

Antrag 1 
Aufgrund der Beitragserhöhungen des Deutschen-Kanu-Verbandes (ab 2020: Erwachsene 
10 €, Jugendliche 4 €, Schüler 2 €) und der Beitragserhöhung des Hessischen-Kanu-Ver-
bandes (schon seit 2017: 5,5 €) sind die Verbandsbeiträge nun höher als der Abteilungs-
beitrag Kanu. Der Vorstand der Kanuabteilung schlägt darum vor den Abteilungsbeitrag 
Kanu auf 4 € im Quartal für Erwachsene und 2,5 € im Quartal für Kinder und Jugendliche 
zu erhöhen. Dies entspricht einer Beitragserhöhung von jeweils 0,33€ im Monat.

Antrag 2:
Die letzten Änderungen der Beiträge für Bootsplätze, Spinde und Wohnwägen fanden 
2002 mit der Euro Umstellung statt, bis auf den Wohnwagenstellplatz wurden die Be-
träge damals leicht abgerundet. Der Vorstand der Kanuabteilung schlägt folgende neue 
monatliche Beträge vor: Bootsplätze 1,5 € im Monat (+0,5 €),  Wohnwagen 10 € im Monat 
(+2 €), Spind 0,5 € im Monat (+0.25 €)

Wechsel in der Geschäftsführung
Aufgrund ihrer Schwangerschaft trat Katharina Zirrgiebel in der Vorstandssitzung am 
2.9.2019 als Geschäftsführerin der Kanuabteilung zurück. Bis zur Neuwahl bei der 
Abteilungsversammlung wurde Robert Zirrgiebel in dieser Sitzung vom Vorstand der 
Kanu abteilung einstimmig als Kommissarischer Geschäftsführer gewählt.
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Kanu Voller Einsatz der TSG-Kanuten beim „Rhine clean up day“

Zum „Rhine clean up day“, an dem wir 
uns das erste mal beteiligten, herrschte 
Bilderbuchwetter.

Der „Rhine clean up day“ ist ein interna-
tionaler Tag, an dem alle Rheinanrainer-
staaten Müll aus dem Rhein und seinen 
Ufern absammeln.

Federführend war hier das UBZ „Schatz-
insel Kühkopf“, das die Abfall entsorgung 
mit zwei Containern organisiert hatte, 
sowie uns mit ausreichend Handschuhen 
und Müllsäcken von guter Qualität ausge-
stattet hat.

Wir hatten uns zur Aufgabe gemacht, 
die Ufer des Altrheins von der Wassersei-
te her abzusammeln. Wir waren 8 Kanu-
ten von der TSG Kanuabteilung und 7 Ka-
nuten vom KC Darmstadt. Während der 
KC von KM 0 bis km 7,5 absammelte, kam 
den TSG Kanuten die Aufgabe zu, von der 
Südspitze ab km 16,8 bis zu km 7,5 abzu-
sammeln. 

Dazu fuhr uns Robert Zirrgiebel mit 
dem Vereinsbus und Anhänger, beladen 
mit einem Kanadier und zwei Einer-Ka-
jaks, zur Südspitze.

Dann legten wir los, im Kandier Gerhard 
Kohn und Karl-Heinz Hess mit dem erfah-
renen Steuermann Horst Hundsdorf.

Peter Stolle und Sonja Lauterborn fuh-
ren im Einer-Kajak voraus, um Müll 
am Ufer aufzuspüren, der dann vom 
Kanadier team an Bord genommen wur-
de, sammelten aber auch selbst Klein-
zeug ein.

Wir stellten fest, dass zum Teil viel Zeit 
benötigt wurde, um den Abfall zu bergen, 
wobei große Planen, Eimer, die in der 
Tiefe lagen und im Schlamm steckende 

Autoreifen eine große Herausforderung 
darstellten. 

Bei km 11 kam uns Jonas Wiesner ent-
gegen, der sich in seinem Wildwasser-
boot geschickt und schnell bewegte und 
dementsprechend mit großen Mengen 
Abfall dekoriert war. 

Als er vorbeifahrende Paddler fragte, 
ob da noch ein Kanadier kommt, antwor-
teten diese: „Ja, aber der sammelt nur 
Müll“. Und was tat er...?

Etwas Besonderes fand er auch noch: 
im Schlamm lag ein Metallschild, welches  
Hessen-Forst einmal zum Hinweis auf 
das Uferbetretungsverbot aufgestellt hat-
te. Sonja Lauterborn hat das antike Stück 
dann dem UBZ zur weiteren Verwendung  
übergeben.

Einen besonderen Einsatz zeigte Katha-
rina Zirrgiebel, die mit ihrer kleinen Toch-
ter Pia zusätzlich das Altrheinufer von 
der Landseite aus in Richtung Stockstadt 
absammelte.

Nachdem wir erschöpft, aber ganz zu-
frieden und bester Laune, ob unserer 
gesammelten „Beutestücke“ nach Hause 
kamen, stärkten wir uns bei einer reich-
lichen Brotzeit, gesponsert vom Bezirk 
Südhessen.

Danach luden wir die gesammelten 
Müllberge in einen Anhänger, der damit 
gut gefüllt war und fuhren ihn zu dem 
für uns bereitgestellten Container an der 
Stockstädter Brücke.

Nachdem letztes Jahr etwa 100 t Müll 
zusammenkamen sollten es dieses Jahr 
rund 170 t geworden sein. Unseren Bei-
trag dazu haben wir in diesem Jahr ge-
leistet.

Sonja Lauterborn, Karl-Heinz Hess
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Voller Einsatz: Katharina Zirrgiebel sammelte 
mit Töchterchen Pia das Altrheinufer ab.

Die „Abfallschi�er“ vom Altrhein: der erfahrene Steuermann Horst Hundsdorf und die tat-
kräftigen „Müllberger“: Gerhard Kohn und Karl-Heinz Hess.

Sonja Lauterborn mit dem geborgenen 
Schild.

Jonas Wiesner sammelte jede Menge Abfall 
mit dem Wildwasserboot. Im Hintergrund 
Peter Stolle und Sonja Lauterborn.

Gerhard Kohn mit unseren „Beutestücken“. 
Der gesammelte Abfall von KC Darmstadt 
und TSG Darmstadt.
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Kanu-Rennsport Unsere Regatta-Saison 2019

Unsere Regatten wurden dieses Jahr von bestem Wetter begleitet. Die Vorfreude auf  das 
kühlende Nass bei hochsommerlichen Temperaturen war unermesslich und so kam es re-
gelmäßig zum traditionell abschließenden Badeerlebnis am Ende eines Wettkampftages.

In Wiesbaden auf der Großen Schierstei-
ner Regatta durften wir über insgesamt 13 
Medaillen jubeln. Neben dem Spaßfaktor 
zeichnet sich der Wiesbadener Hafen durch 
sein mediterranes Ambiente und das dar-
um liegende Gelände aus. Ein Ausflug lohnt!

Die Süddeutsche Meisterschaft war durch 
Krankheit und Verletzung geprägt. Ein 
wirklicher Leistungsvergleich mit  anderen 
süddeutschen Vereinen war fast unmöglich. 
Es reichte, um 2 Bronze-Medaillen mit nach 
Hause nehmen.

Nach einer langen Sommerpause hatten wir auf der Fränkischen Schülerregatta in Ge-
münden am Main eine Menge Spaß und viele Erfolge. Insgesamt 15 Gold-, 11 Silber- und 
2 Bronze-medaillen wurden durch 11 Sportler erpaddelt. Somit wurde ein großes Päck-
chen Motivation für die letzten zwei Regatten in diesem Jahr getankt.

Die letzten beiden Septemberwochenenden werden erlebnisreich. Vor allem für die Hes-
sische Meisterschaft in Wiesbaden wünschen wir unseren Sportlern maximale Erfolge. 
Auf dass sie sich zum Regattafinale ihre Leistung mit Hessischen Meistertiteln versüßen.  

Und „nach den Regatten“ bedeutet auch direkt wieder „vor den Regatten“. Im November 
geht’s vom Wasser und ins Trockentraining mit unserem Motto „Im Winter werden die 
Medaillen gemacht und im Sommer nur noch abgeholt.“
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Kanu-Rennsport Wer kennt wen?

Annette Ziegler
Rennsportwartin

annette.ziegler@kanu.tsg-1846.de
0171 - 12 00 783

Stefan Mehlhorn
Trainer
stefan.mehlhorn@kanu.tsg-1846.de
0160 - 124 424 7

Liebe SportkameradInnen, 

wer kennt wen, der wen kennt... wir benötigen Eure Unterstützung und Eure Kontakte. 

Von unseren 20 Booten sind 10 Boote reparaturbedürftig. Es sind Lackschäden zu 
reparieren, Löcher zu schließen und Einbauten einzukleben. Diese Ausbesserungen 
sind zwingend in der Winterzeit durchführen, da die Boote im Frühjahr zum Start der 
Regattasaison wieder einsatzbereit sein müssen.

Das Trocknen und Aushärten der Materialien kann allerdings nur in einem beheizten 
Raum mit mindestens 15° C erfolgen. Darum benötigen wir dringend einen großen 
Raum oder einen kleinen Bereich einer Halle. Unsere Kajaks sind 3m, 7m oder 11m 
lang und 1m breit.

Wer also jemanden kennt, der eine Lagerhalle oder eine große Werkstatt hat – z. B. 
Lackiererei, Schreinerei oder metallverarbeitender Betrieb – möge sich bitte melden.

Für die Unterstützung wären unsere Kanukinder sehr dankbar und freuen sich über 
jede kreative Idee.

Mit sportlichem Gruß
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Karneval Tag der Vereine im darmstadtium

Am Sonntag, dem 8. September 2019 
hat der alljährliche Tag der Vereine im 
darmstadtium stattgefunden. Die Fast-
nachter der TSG 1846 waren mit einem 
gemeinsamen Stand der Interessenge-
meinschaft (IG) Darmstädter Karneval 
e.V. vertreten. Es wurden Flyer unserer 
Veranstaltungen verteilt und neue Mitglie-

der geworben. Neben der Besetzung des 
Informationsstands haben wir aber auch 
mit zwei Tänzen zum Bühnenprogramm 
im Foyer beigetragen. Unsere Solistinnen 
Elli Haun und Naemi Diekmann haben ihre 
neuen Turniertänze präsentieren dürfen.

Jil Keinz

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                                www.tsg-1846.de
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Karneval Trainingslager der Solistinnen

Dieses Jahr wird die Karnevalabteilung durch fünf Solistinnen bereichert:

Naemi Diekmann – Schülerklasse Minis 
Melina Zabel – Schülerklasse Maxis 
Elisabeth Haun – Schülerklasse Maxis 
Maya Zabel – Jugendklasse 
Franca Hunkel – Hauptklasse 

Zudem hat sich auch der Trainerstab der Tänzerinnen vergrößert, dieser besteht nun 
aus Jennifer Arnold, Franca Hunkel, Jil Keinz sowie Nina Kliebert.  

Melina Buchert kann leider, bedingt durch eine langwierige Verletzung, nicht an der Tur-
niersaison teilnehmen. Wir hoffen sehr, dass wir dich nächstes Jahr wieder als Solistin 
auf der Bühne anfeuern können. Ebenso hat Anna Krüger eine Solotanz-Pause eingelegt.  

Vom 20. bis 22. September haben die Solistinnen ihr alljährliches Trainingslager in 
Schiffer stadt verbracht. Jetzt kann der Beginn der Turniersaison im November kommen!

Jil Keinz
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Karneval „Metty and the Treets“

Kurz zur Erklärung für alle, die uns noch 
nicht kennen: Wir sind die im Jahr 2018 neu 
gegründete Showgruppe, die durch den Zu-
sammenschluss von Comedy-AG und Männer-
ballett entstanden ist. Wir werden von Astrid 
Dingeldein und Lena Hütter immer montags 
ab 20:00 Uhr im Gesundheitsraum II trainiert. 

Wir führen die schon länger bestehende Tra-
dition des Männerballetts fort, zu Beginn der 
Trainingssaison ein Trainingslager im Boots-
haus abzuhalten um die gesamte Gruppe auf 
die kommende Kampagne vorzubereiten. 

Einige trafen sich schon am Freitag, den 
23.08.2019 gegen 18:00 Uhr im Bootshaus und 
ließen den Abend gemütlich mit Sonnenunter-
gang und Pizza ausklingen. Samstag ab 09:00 
Uhr startete unser Tag mit einem ordentlichen 
Frühstück, zu dem dann auch alle anderen 
unserer Gruppe ins Bootshaus kamen. Um 
10:00 Uhr starteten wir mit dem Training. Wir 

können an dieser Stelle noch nicht viel über 
unseren Tanz verraten, - aber die Zuschauer 
unserer Veranstaltungen können sich wieder 
auf ein buntes Spektakel auf der Bühne freuen.  
Um 13:00 Uhr machten wir unsere Traditionel-
le Mittagspause, zu der es selbstverständlich 
wieder einen wunderschönen Mett-Igel (Dank 
an Iris Rüttger) und Treets zu essen gab. Unser 
Training endete um 17:00 Uhr. Anschließend 
wurde wieder gemeinsam im schönen Hof des 
Bootshauses gemeinsam zu Abend gegessen. 

Wir hatten wie immer eine tolle Zeit zusam-
men, denn Spaß steht bei uns im Vordergrund.

Hier noch ein Aufruf: Wer Lust hat bei „Metty 
and the Treets“ mit zu machen, darf gerne mal 
bei unserem Training vorbeischauen.  

Hier der Kontakt von Astrid Dingeldein 
0171-520-79-00 (bitte über WhatsApp kon-
taktieren).

Astrid Dingeldein

Wir sind gerne für Sie da –
2-mal in Darmstadt!

Ihr zuverlässiger Partner an Ihrer Seite: 

Parken Sie 20 Minuten kostenlos!

Am Luisenplatz
64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 99 58 30 
Fax 0 61 51 - 99 58 320 
info@engel-apotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr   8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa       8.30 Uhr bis 20.00 Uhr    9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Am Alice-Hospital
64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

www.engel-apotheke.de
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Kartenvorverkauf 
R. Vierheller - Tel. 06151/48243
www.karneval.tsg-1846.de
Darmstädter TSG 1846 e.V. 

DARMSTÄDTER FASTNACHT

bei der TSG 1846 

F A S T N A C H T S S I T Z U N GF A S T N A C H T S S I T Z U N G
8. Februar - 19:11 Uhr8. Februar - 19:11 Uhr

„„1001 Nacht am Woog1001 Nacht am Woog““

u.a. mit Tim Becker + Corinna Kuhnu.a. mit Tim Becker + Corinna Kuhn

R I W W E L K U C H E S I T Z U N GR I W W E L K U C H E S I T Z U N G
9. Februar - 13:31 Uhr9. Februar - 13:31 Uhr

Ein Stück Kuchen + eine Tasse Kaffee gratis!Ein Stück Kuchen + eine Tasse Kaffee gratis!

K I N D E R K O S T Ü M F E S T
22. Februar - 14 Uhr

!  N E U  !
Alle Veranstaltungen 

im
 JUSTUS-LIEBIG-HAUS

!  N E U  !
Alle Veranstaltungen im

 JUSTUS-LIEBIG-HAUS
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Fußball Wichtige Termine – Arbeitseinsatz

Am 05.10.2019 ist um 09:30 Uhr Arbeitseinsatz an der Grillhütte. Wir bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen, da wir die Hütte und den Garten auf den Winter vorbereiten 
müssen sowie zahlreiche kleine Reparaturen anstehen. Unser lieber Hüttenwart orga-
nisiert, wie immer, etwas für unser leibliches Wohl während des Arbeitseinsatzes!

Fußball D2 mit 3:1-Sieg zum Saisonstart

Unsere D2 hatte an diesem Wochenende 
ihr erstes Pflichtspiel. Alle waren aufgeregt 
und gespannt wie wir uns in der neuen Sai-
son schlagen werden. Die D2 zählt zu den 
Favoriten in der Quali-Runde, um sich für 
stärkste Gruppe zu qualifizieren.

Das Spiel fing wie erwartet an, wir domi-
nierten das Spiel und den Gegner und erar-
beiteten uns nach 11 Minuten die verdiente 
Führung. Leider gaben wir diese aufgrund 
eines Sonntagsschusses vom Anstoßpunkt 
gleich wieder ab. In der Folge tat sich un-
sere Mannschaft schwer, der Gegner stand 
tief. Der Gegentreffer verunsicherte die 
Mannschaft spürbar. So hatten wir zwar 
viel Ballbesitz, aber der letzte Ball kam oft 
nicht präzise genug an und wir leisteten 
uns zu viele ungenaue Pässe im Spielauf-

bau. So ging es mit einem Unentschieden in 
die Halbzeit. 

Durch ein paar taktische Umstellungen 
in der zweiten Halbzeit konnte die spiele-
rische Dominanz dann auch in einer vieler 
Vielzahl von Chancen umgesetzt werden. 
Doch Torhüter und Aluminium verhinder-
ten lange, den in der Luft liegenden Füh-
rungstreffer. Nach einer guten Verlagerung 
von Levi konnte Luk mit einem präzisen 
Schuss ins obere Eck endlich das 2:1 erzie-
len. Manu sorgte nach einer schönen Flan-
ke von Anton für die Entscheidung in der 
Schlussphase.

Die Ansätze heute waren sehr gut, die 
Chancenverwertung muss jedoch deutlich 
besser werden in den kommenden Spielen!

Sebastian Haracic



1. Mannschaft 
Das Ziel war ein einstelliger Tabellenplatz. 

Durch die großen Verletzungsprobleme 
fehlt die Hälfte der Stammspieler noch län-
gere Zeit. Im vergangenen Jahr spielten un-
sere Woogskicker um den Aufstieg mit, da-
her zählten sie im Kreis zu den Mit favoriten 
im Kampf um den Aufstieg. Nach dem 
siebten Spieltag hat die Mannschaft sieben 
Punkte auf dem Konto und steht auf Platz 
10. Das letzte Spiel gewann die Mannschaft 
mit 4:13 gegen die DJK-SSG Darmstadt. Die 
Moral stimmt, es werfen sich alle richtig 
rein, jetzt darf gerne eine kleine Serie ge-
startet werden.

Nils Reiser

2. Mannschaft 
Mit dem 5:0 Sieg starteten wir natürlich 

gut in die Saison, aber wir wussten auch das 
mit Seeheim ein starker Gegner im nächsten 
Spiel auf uns warten würde. Wie erwartet 
war es ein umkämpftes Spiel, in dem Seeheim 
2:0 in Führung ging, wir aber am Ende noch 
auf ein verdientes 2:2 ausgleichen konnten. 
Nicht nur der Punkt war sehr wichtig, son-
dern auch, dass wir unsere positive Stim-
mung in der Mannschaft mit in die nächsten 
Spiele nehmen konnten. Die darauffolgenden 
Wochen gewannen wir in Brandau mit 5:1 
und Zuhause gegen Erzhausen 5:0. In Grä-
fenhausen war es ein sehr spannendes Spiel 
welches wir am Ende 3:2 für uns entschieden 
konnten. Dies war ein sehr wichtiger Sieg, 
weil er alleine durch Kampfgeist entschieden 
wurde und uns sowohl weiteren Aufschwung 
als auch Selbstvertrauen für die kommenden 
Aufgaben gibt.                   Nils Reiser
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Fußball Bericht der Aktiven

Motivation für die Zukunft
Ob im Bereich Energie, Immobilien oder Öffentlicher Personennahverkehr: Seit einem Jahrhundert prägen die HEAG und 
ihre Beteiligungen das Darmstädter Stadtleben. Das Ergebnis unserer gemeinsamen Arbeit: Eine kraftvolle Darmstädter 
Stadtwirtschaft zum Wohle der Darmstädterinnen und Darmstädter. Dies ist uns die schönste Motivation für die Zukunft.

Energie Immobilien  Verkehr

HEAG · Im Carree 1 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151 709-2000 · E-Mail: info@heag.de · www.heag.de
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Schwimmen Schwimmtraining, Spiel und Spaß beim Ostercamp

In der ersten Woche der Osterferien 
richtete die TSG Schwimmabteilung ein 
Ostercamp für den Nachwuchs aus der 2. 
Mannschaft (22 Kinder aus den Jahrgän-
gen 2011 bis 2006) aus.

Auf dem Programm standen neben dem 
täglichen Schwimmtraining im Trainings-
bad ein Rahmenprogramm mit gemeinsa-
men Bastelaktionen sowie organisiertes 
und freies Spielen auf dem Gelände der 
TSG am Woog.

Höhepunkt zum Abschluss war die ge-
meinsame Übernachtung in der Jugend-

herberge Darmstadt.
Alles in Allem eine tolle, durch ehren-

amtlichen Einsatz gestemmte Aktion, die 
den Kindern eine aktive Ferienzeit mit viel 
gemeinsamen Spaß ermöglichte. Herzli-
chen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, 
die sich um Essen und vieles mehr geküm-
mert haben. Besonders herzlichen Dank 
an Mareike Hildebrandt und Alexandra 
Trapp für die Organisation und die Betreu-
ung vor Ort!

Text von Gunter Eberling,
Fotos von Alexandra Trapp und Gunter Eberling

Gute Laune zum Start

Spaziergang vor der Übernachtung

Wir gestalten eine Mütze
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Schwimmen Viel Spaß beim Saisonhöhepunkt in Kassel

Am letzten Wochenende vor den der 
Schulferien nahmen 7 Schwimmerinnen 
und Schwimmer unserer TSG an den Hes-
sischen Jahrgangsmeisterschaften der jün-
geren Jahrgänge (HJMS) in Kassel teil. Für 
die meisten unserer Schwimmer ist dieser 
Wettbewerb unumstritten der Saisonhöhe-
punkt. Nur wer über die Saison gute Leis-
tungen zeigte und die erforderliche Pflicht-
zeit für seinen Wettbewerb schaffte, durfte 
zu den HJMS.

So war die Fahrt nach Kassel bereits ein 
erster Erfolg für Anton Eberling, Paula 
Fleischhauer, Ole Heeger, Melanie Konrad, 
Maya Meese, Laurina Pointer und Mika 
Thinius. Vor Ort lieferte unser Team dann 
ab: Jeder unserer Teilnehmer schwamm 
mindestens eine persönliche Bestzeit, am 
Ende standen 24 Bestzeiten bei 38 Starts. 
Eine sehr gute Mannschaftsleistung, über 
die sich unsere Trainerinnen Katja Thinius 

und Elfriede Hildebrandt (aus der Ferne im 
wohlverdienten Urlaub) sehr freuen konn-
ten.

Auch das Rahmenprogramm kam nicht 
zu kurz. Bedingt durch die lange Anreise 
entschieden sich alle Teilnehmer für zwei 
Übernachtungen in Kassel. Unsere kleine 
TSG-Reisegruppe bestehend aus Aktiven, 
Müttern und Vätern hatte auch abseits des 
Wettbewerbs viel Spaß beim gemeinsamen 
Abendessen, einer Wasserschlacht mit SUP 
auf dem Buga-See oder Rennradausfahrten.

Gut gelaunt mit schönen Erinnerungen 
und einigen Souvenirs wie dem obliga-
torischen HJMS-Pulli ging es dann Sonn-
tagabend wieder nach Hause. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle noch einmal an El-
friede für das tolle Training in der Saison 
und an Katja für Ihre Betreuung vor Ort!

Text und Fotos von Gunter Eberling

TSG-Reisegruppe, es fehlen Irina, Karen und 
Konrad

Hier müssen wir noch an der Stabi arbeiten ;-)

grunwald
IT-/Media-Services

Ihr verlässlicher, lokaler Partner für

         •  Innovatives und preiswertes Webdesign
         •  Klassische Anzeigenwerbung
         •  Satz, Reinzeichnung, Layout, Multimedia

Fragen kostet nichts! 

wg@grunwald-online.de  |  +49 171 3631774
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Schwimmen Erfahrungsbericht Trainingslager Vittel

Von Samstag, 13. April, bis Donners-
tag, 18. April fuhren wir ins Schwimm-
trainingslager nach Vittel. Wir starteten 
pünktlich um 07:00 Uhr am Nordbad und 
die Busfahrt dauerte ca. 4 ½ Stunden. 
Nach unserer Ankunft in Vittel gab es ein 
erstes Mittagessen für uns. Danach bezo-
gen wir unsere Zimmer. Dieses Jahr wa-
ren wir in einem Chalet untergebracht. 
Dann ging es zur ersten Trainingsein-
heit. Alle mussten sich an das andere 
Schwimmbecken gewöhnen, da dieses 
viel tiefer ist als die Schwimmbecken 
in Darmstadt. Nach dem Training aßen 
wir zu Abend und gingen in dann alle in 
unsere Zimmer. Um 22:00 Uhr war Bett-
ruhe. Allerdings waren die Wände und 
Decken des Chalets sehr dünn. So konn-
te man jeden Schritt und jedes Geräusch 
der Anderen hören.

Am Sonntagmorgen gingen ein paar 
Übermotivierte bereits um halb sieben 
joggen. Danach gab es Frühstück und 
zwei Trainingseinheiten von 2 Stunden. 
Mittags hatten wir noch eine Stunde 
Hallentraining. Wir spielten Ballspiele 
und machten Kraftübungen. Nach dem 
Abendessen gab es für uns Freizeit. Am 
Montag trainierten wir wie am Sonntag, 

nur fand das Hallentraining abends statt. 
Wir spielten wieder Spiele und machten 
Dehnübungen. Mittlerweile hatten wir 
uns an die Tiefe des Beckens und die 
Gemeinschaftsduschen gewöhnt. Am 
Dienstag nach dem Mittagessen machten 
wir zusammen einen Ausflug in die Stadt. 
Am Mittwoch sind wir zu einem Hotel ge-
laufen. Dieses steht im Wald und es gibt 
dort sehr viele Tiere. Wir haben einer 
Ziege geholfen, die sich im Zaun verfan-
gen hatte. Auf dem Rückweg haben wir 
den Fitnesspfad bezwungen.

Dienstag und Mittwoch gab es einen 
Spieleabend mit Wizard, Werwolf, Bil-
lard, Mogelmotte und vielen weiteren 
Spielen. An unserem letzten Tag, dem 
Donnerstag, hatten wir noch 2 Trai-
ningseinheiten. In der zweiten Trai-
ningseinheit sind wir Staffeln geschwom-
men. Dabei hatten wir alle sehr viel Spaß. 
Zum Schluss tauschten wir unsere Bade-
kappen mit den Franzosen, die wir in Vi-
ttel kennengelernt haben. Es war wieder 
ein sehr schönes und verletzungsfreies 
Trainingslager.

Text von Anna Theresa Grohmann,
Bild von Katja Thinius

Am 15. und 16.06.2019 fanden im 
Europa bad Wetzlar die Hessischen Jahr-
gangsmeisterschaften der älteren Jahr-
gänge statt. Als Vertreter unserer TSG 
nahmen Mia Thinius, Max Tertsch Paul 
Emil Schaber und Jonas Walldorf teil und 
zeigten durch die Bank gute Leistungen 
bei insgesamt 8 Einzelstarts. Höhepunkt 

aus TSG-Sicht war der dritte Platz von Max 
Tertsch über 200 m Brust in persönlicher 
Bestzeit (2:47,62).

Herzlichen Glückwunsch an unser gan-
zes Team und unsere Trainerin Elfriede 
Hildebrandt!

Text von Gunter Eberling

Schwimmen Hessische Meisterschaften im Europabad Wetzlar
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1. Mannschaft mit Trainerin Elfriede in Vittel

Schwimmen 1. Platz bei 100 mal 100 in Mörfelden

Ziel ist es, 100 mal 100 m in der schnellst-
möglichen Zeit zu absolvieren.Trotz zum 
Teil regnerischem Wetter nahmen 272 
Schwimmerinnen und Schwimmer an den 
Wettbewerben teil und brachten es zusam-
men auf 947.200 m. Unsere 1. Mannschaft, 
verstärkt von Schwimmervater Christof 
Heeger / Gelnhausen und Trainerinen-
kelin Ina Zinecker / Bruchköbel, belegte 
dabei zum 6. Mal den ersten Platz in der 
100mal100-Wertung. Trotz einiger neuer 
Schwimmer aus dem Nachwuchsbereich 
konnte die Zeit gegenüber dem Vorjahr 
um 6 Hundertstel gesteigert werden. Das 
übertraf die Erwartungen unserer damit 
sehr zufriedenen Trainerin Elfriede Hil-
debrandt. Besondere Erwähnung verdie-
nen noch die parallel beim 12h-Rennen 
erbrachten Leistungen von Mats Heeger 
aus der 2. Mannschaft (2.100 m und damit 
eine Goldmedaille) und Christian Adam 

(5.800 m und damit eine Silbermedaille).
Alles in allem ein schöner, lockerer Wett-

bewerb, bei dem der Spaß im Vordergrund 
steht. Auch zu empfehlen als kleiner Aus-
dauertest für Amateure, mehr Informatio-
nen dazu unter https://skv-moerfelden.de/
sport/wassersport/12-stunden-schwimmen
Text von Gunter Eberling, Foto von Elena Gütlich 

Unser 100mal100-Team
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Schwimmen Louis Jäger bei den Croatia Open

Ich bin mit 10 Schwimmern aus 
Darmstadt für den Bezirk Hessen Süd bei 
den Kroatischen Meisterschaften vom 
21.6.-23.6. gestartet. Dafür sind wir mitt-
wochs nach Zagreb geflogen und haben 
uns das Schwimmbad schon einmal ange-
schaut. Donnerstag hatten wir ein letztes 
gemeinsames Training, bei dem wir für die 
folgenden Wettkampftage eingeschwom-
men sind. Der Trainer Alex Kreisel und 
Organisator Drazen Celar waren die Un-
terstützung vom Beckenrand. Am nächs-
ten Tag hatte ich meine ersten Starts, auf 
die ich mich sehr gefreut habe, da ich mich 
die letzten Wochen intensiv darauf vor-
bereitet habe. Vormittags bin ich auf den 
50m Schmetterling unter die ersten 8 ge-
schwommen, so dass ich am Nachmittag 
im A-Finale auf den 7. Platz schwimmen 
konnte. Samstag stand erneut ein langer 
Wettkampf bevor: Ich startete über meine 
Hauptstrecke 100m Schmetterling, sowohl 

im Vorlauf als auch im A-Finale. Im A-Finale 
erreichte ich mit einer neuen persönlichen 
Bestzeit Platz 5. Zum Abschluss schwamm 
ich bei der 4x100m Lagen Staffel ebenfalls 
die Schmetterling Teilstrecke und konnte 
mich ein weiteres Mal steigern.

Mein Team Hessen Bezirk Süd erzielte 
souverän den ersten Platz, und so konnte 
ich eine Goldmedaille mit nach Hause neh-
men. Am letzten Tag habe ich die anderen 
Sportler angefeuert. Mit einem gemeinsa-
men Abschlussessen gingen die Croatia 
Open zu Ende. Ich habe mich sehr gefreut, 
an einem internationalen Wettkampf teil-
zunehmen. Ich bedanke mich somit noch-
mals recht herzlich bei meiner Trainerin 
Elfriede Hildebrandt, die mich mit ihren 
Trainingsplänen gut vorbereitet hat, und 
bei Alex Kreisel, Drazen Celar und bei dem 
hessischen Schwimmverband.

Text und Foto von Louis Jäger

In der Mitte unsere Goldjungs: Julius Flohr, Louis Jäger, Florian Lippke, Lukas Löwel
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Schwimmen Bezirksjahrgangsmeisterschaften 2019

Am 25.05 und 26.05.2019 richtete die TSG 
Darmstadt die alljährlichen Jahrgangsmeis-
terschaften des Bezirks Süd von Hessen aus. 
Das Angebot wurde sehr gut angenommen, 
insgesamt nahmen 15 Vereine aus dem Be-
zirk mit 371 Startern  und 1681 Meldungen 
zu den verschiedenen Wettkämpfen teil.

Nach eher kühlen und regnerischen Mai-
wochen freute sich anscheinend auch der 
Wettergott auf dieses Event und ließ die 
Sonne über der Veranstaltung scheinen. Das 
eingespielte Team aus Bezirk und Verein 
sorgte für einen reibungslosen Wettkampf, 
an dem bewusst auf das sonst verbreiteten 
Wegwerfgeschirr und –besteck verzichtet 
wurde. Dem genussvollen Verzehr tat dies 
keinen Abbruch, mehr als 800 Waffeln gin-
gen neben Kuchen, Salaten und Würsten 
über die Theke. Ein großes Kompliment von 
dieser Seite an alle ehrenamtlichen Helfer, 
von Kampfrichter, Kampfrichter in spe über 
Auf- und Abbau bis hin zum Kuchenteam!

Hauptsächlich ging es natürlich um den 
Wettkampf im wohl temperierten DSW 
Freibad. Hochmotiviert gingen alle Teilneh-
mer am Start. Denn es gab es den Titel des 
Bezirksmeisters zu gewinnen und die letz-
te Chance, noch eine Pflichtzeit für die an-
stehenden Hessischen Meisterschaften im 
Juni zu schaffen. Der DSW 1912 Darmstadt 

landete im Medaillenspiel souverän auf dem 
ersten Platz gefolgt von dem VFS Röder-
mark und unserer TSG.

Folgende Schwimmer und Schwimmerin-
nen holten für unseren Verein den Titel ei-
nes / einer Bezirksjahrgangsmeister/in:

1. Mannschaft Staffel (5mal), Anton Eber-
ling (1mal), Paula Fleischhauer (2mal), Mats 
Heeger (1mal), Ole Heeger (3mal), Mirko 
Hildebrandt (1mal), Melanie Konrad (3mal), 
Lynn Meese (1mal), Maya Meese (1mal), 
Laurina Pointner (3mal), Lorenz Raach 
(1mal), Leonie Sommerkorn (2mal), Max 
Tertsch (3mal), Greta Winterberg (1mal).

Aber auch über die Titel hinaus zeigten 
alle Teilnehmer hervorragende Leistun-
gen, jeder 2. Start führte zu einer neuen 
persönlichen Bestzeit. Die kompletten Er-
gebnisse mit allen Details finden sich auf 
http://ergebnisse.tsg1846darmstadt.de/
bezirks2019.

Alles in Allem ein sehr gutes Mannschafts-
ergebnis, über das sich unsere Trainerteam 
(Elfriede Hildebrandt, Florian Keller und 
Omar Wichou) sehr freuen konnte. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer sowie unser Trainerteam.

Text von Gunter Eberling, Fotos von Patricia 
Friedrich, Daniel Gütlich und Katja Thinius

In Action... Freude über 1. Platz für 4x100m Lagen im 
Jahrgang 2006-2009
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Rheinstraße 25 ∙ 64283 Darmstadt 
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Erweiterter Vorstand
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1. Geschäftsführender Vorstand
Vorsitzender: Karl-Heinz Isselmann
Erster Stellvertreter: Helmut Nikolaus
(Sport und Ö�entlichkeitsarbeit)
Zweiter Stellvertreter (komm.): Peter Rüttger (Finanzen)
Schriftführerin: Bärbel Rüttger
2. Fachwarte
Außenanlagen: Günter Blessing

Gebäudewart/in: NN · Infrastruktur: NN
Pressewart/in: NN · Veranstaltungswart/in: NN
Rechtswart: Claus Thomas Nicolay
Vorsitzende(r) Jugendausschuss: Franca Luxemburger
Jugendsekretär: Harald Michael Jung 
Beauftragter für Daten- und Jugendschutz: 
Marvin Lerch
3. Die Vorsitzenden der Abteilungen

Allen, die in diesem Quartal Geburtstag feiern,
wünschen wir einen schönen Festtag 

und ein gesundes, glückliches
und erfolgreiches neues Lebensjahr!

Gesetzliche Änderungen. Neuste Rechtsprechung.
Elster-Übermittlung.

WIR HOLEN DAS BESTE FÜR SIE RAUS!
Mit aktuellem Fachwissen, individuellen Hinweisen und modernster 
Datenverarbeitung optimieren wir Ihre Einkommensteuererklärung.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin – wir sind für Sie da.

VON KIETZELL SPINNLER
PARTNERSCHAFT STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBB

Hauptstelle
Eberstädter Marktstraße 18
64297 Darmstadt Eberstadt

Zweigstelle
Wilhelminenstraße 17a
64283 Darmstadt

06151 9554 - 0
info@vonkietzell-spinnler.de
www.vonkietzell-spinnler.de
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Wir mögen’s beweglich! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Kultur, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Sport.

MERCK.de

Team
Work
sponsored by Merck
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